
 

PRESSEMITTEILUNG 

MERA25 Bremen tritt zur Bundestagswahl an – Eine neue politische 
Stimme aus der Basis 

Bremen, 11. Februar 2025  

Der Druck auf die Menschen wächst, soziale Sicherheit wird zur Seltenheit, und Krieg sowie 
Umweltkrisen sind Alltag. Die Mächtigen sind unfähig oder nicht bereit, für Frieden und 
Klimagerechtigkeit zu handeln. MERA25 Deutschland tritt zur Bundestagswahl in 
Bremen mit einer Liste engagierter Kandidat:innen an, die abseits klassischer 
Parteikarrieren stehen. Sie vereinen Überzeugung, praxisnahe Erfahrungen und einen 
klaren Fokus auf Gerechtigkeit, Demokratie und internationale Solidarität. 

“MERA25 ist die politische Stimme von DiEM25 und der Progressiven Internationalen. Wir 
kämpfen für transnationale Politik, Wohlstand für die Vielen statt Reichtum für die Wenigen, 
und einen grundlegenden Wandel gegen Lobbyismus, soziale Ungerechtigkeit und 
Umweltzerstörung.”, sagt Niklas Sense, MERA25 Bremen Spitzenkandidat. 

Die Kandidat:innen von MERA25 Bremen – Vielfalt, Engagement und Unabhängigkeit 

MERA25 setzt auf Kandidat:innen, die aus der Mitte der Gesellschaft kommen und Politik 
nicht als Selbstzweck, sondern als Mittel zur Veränderung begreifen: 

●​ Niklas Sense (Listenplatz 1), Experte für internationale 
Entwicklungszusammenarbeit und Konfliktforschung, bringt seine Erfahrungen aus 
Beirut, Ramallah und Bremen ein. Als queerer Mann setzt er sich besonders für 
internationale Solidarität, Migrationsgerechtigkeit und den Schutz marginalisierter 
Gruppen ein. 

●​ Annalena Falk (Listenplatz 2), Vorstandsmitglied von MERA25 Bremen, engagiert 
sich für eine transparente Demokratie, soziale Gerechtigkeit und starken Umwelt- 
und Tierschutz. Ihr politisches Engagement ist geprägt von der Überzeugung, dass 
Gerechtigkeit aktiv erkämpft werden muss. 

●​ Barbara Diop (Listenplatz 3), Krankenschwester und Umweltaktivistin, engagiert 
sich für ein gemeinwohlorientiertes Gesundheitssystem und eine nachhaltige 
Stadtentwicklung. Sie setzt sich für eine solidarische Gesellschaft ein, in der 
Gesundheit, Mitbestimmung und ökologische Verantwortung Vorrang haben. 

●​ Jan Genin (Listenplatz 4), Aktivist mit europäischen Wurzeln, kämpft für radikale 
Demokratie, soziale Absicherung und eine nachhaltige Wirtschaft. Seine Vision ist 
ein solidarisches Europa, in dem Menschen und Umwelt an erster Stelle stehen. 



 
●​ Yasser Maslout-Siegfried (Listenplatz 5), Webentwickler und Aktivist, hat die 

ägyptische Revolution 2011 miterlebt. Er kämpft für ein bedingungsloses 
Grundeinkommen, demokratische Teilhabe und Klimagerechtigkeit ohne 
Konzerninteressen. 

●​ Jan Worpenberg (Listenplatz 6), aus einer Arbeiterfamilie kommend, kennt die 
Herausforderungen sozialer Ungleichheit aus eigener Erfahrung. Er setzt sich für 
Chancengleichheit in Bildung und Beruf sowie für den entschlossenen Kampf gegen 
rechte Gewalt ein. 

Warum MERA25 Bremen? 

Während etablierte Parteien oft in alten Strukturen verhaftet bleiben, setzt MERA25 auf 
mutige Stimmen, die nicht von Lobbyinteressen gelenkt werden. Die Bewegung steht für 
eine radikale Neuausrichtung hin zu echter Demokratie, sozialer Gerechtigkeit und globaler 
Verantwortung. MERA25 tritt an mit einem klaren Programm: 

✅ Frieden & Diplomatie statt imperialistischer Gewalt  
✅ Migrationsgerechtigkeit & offene Grenzen  
✅ Soziale Sicherheit durch bedingungsloses Grundeinkommen  
✅ Klimagerechtigkeit ohne Konzerninteressen  
✅ Demokratische Mitbestimmung stärken  
✅ Schutz marginalisierter Gruppen & intersektionale Solidarität  
✅ Transparenz & Politik ohne Lobbyeinfluss 

MERA25 Bremen ruft alle Bremer:innen dazu auf, sich aktiv an der politischen Veränderung 
zu beteiligen. Mit einer Stimme für MERA25 stärken Wähler:innen eine neue politische Kraft, 
die echte Alternativen bietet. 

Kurz gesagt: Gemeinsam für Frieden, Solidarität und Freiheit. 

Weitere Informationen finden Sie unter: https://mera25.de/btw/ 
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